
� DIE IDEE MIT DEM RICHTIGEN DREH
Über Kopf gedreht wird unser LOKALES Tele- 

fonbuch zum Branchenverzeichnis von A bis Z

Herzlich willkommen in Musterstadt

14 OrtsporträtOrtsporträt

� Lage
Die anwachsende Stadt Tornesch hat ca. 13.000 

Einwohner auf einer seit Jahrhunderten fast kon-

stant gebliebenen Fläche von 2.062 ha. Zwei Flüs-

se tangieren das Stadtgebiet: der Bils bek im Osten 

und die Pinnau im Süden. Der Esinger Wohld im 

Osten der Stadt ist ein 125 ha großes zu sam men-

hängendes Waldgebiet, im Norden befinden sich 

Reste des Hochmoores auf einer Fläche von ca. 

40 ha. 

� Wissenswertes
Die Stadt Tornesch besteht aus den Orts teilen 

Ah  renlohe, Esingen und Tornesch. 

Anfäng lich gab das 1285 erstmals urkundlich er-

wähnte Dorf Esingen den Namen für die Stadt, bis 

1930 die Umbenennung in Tornesch erfolgte. Als 

Gewerbegebiet ausgewiesen wurden neben dem 

Gewerbegebiet Mitte der über 40 ha große „Bu si  -

ness-Park Tornesch“. Er liegt unmittelbar an der 

Autobahn A 23. Die öffentlichen Einrich tungen 

spre chen für Tor ne sch. Neben zwei Grund schulen 

und einer Förderschule wird seit dem Schul jahr 

2004 eine Kooperative Ge samtschule zusam men 

mit der Nachbarstadt Uetersen mit Ganztags be-

trieb aufgebaut. Haupt- und Realschulen wie Gym-

nasium und Berufs schu len liegen im nahe gele ge-

nen Uetersen sowie in Elmshorn und Pinneberg. 

Es gibt sechs Kinder ta gesstätten und Kinder gär-

ten mit optimalen Betreuungsangeboten, u.a. Krip-

penplätze. Eine Waldkinder grup pe und 15 Spiel-

plätze in si cheren Gegenden er mög lichen es den 

Kin dern, Natur und Umwelt wahr zunehmen.

� Geschichtliches
Die Gemeinde Esingen hat ab den 80er Jahren des 

19. Jahrhunderts einen bedeutenden Aufschwung 

genommen, der mit der Bahn an bin dung 1844 zu-

sammenhing. Der Bahnhof Tornesch ermög lich te 

Waren- und Personenbeförderung in einem zuvor 

nicht vorstellbaren Ausmaß. Die in den Jahr zehn-

ten zuvor konstant gebliebene Einwohnerzahl der 

Gemeinde Esingen verdoppelte sich bis zum Ers-

ten Weltkrieg. Die Umbenennung der Gemeinde 

Esingen in „Tornesch“ war die Fol ge dieser Ent-

wicklung. Am 1. Januar 2005 wur den der Ge mein-

de die Stadtrechte verliehen.

� Kulturelles
Ein beliebter Treffpunkt ist das Jugendzentrum 

„Jott-Zett“ mit seinem engagierten Team. 

Die Volks hochschule der Stadt Tornesch wie auch 

die Stadtbücherei erfreuen sich dank ihrer Vielfalt 

an Angeboten eines regen Zuspruchs. Die Ver lei-

hung der Stadtrechte wurde mit dem ersten Tor ne-

scher Stadtfest, den Einwoh ner(innen) und vielen 

Gästen gefeiert.

� Städtepartnerschaft
Die offizielle Städtepartnerschaft mit der pol ni-

schen Stadt Strzelce Krajenskie (Friedeberg in 

der Neumark) besteht seit der Unterzeichnung 

des Part nerschafts-Vertrages am 12. Juni 2002.

Des weiteren pflegt die Stadt Tornesch ein part-

nerschaftliches Verhältnis mit Gmunden in Öster-

reich und seit neustem mit Jammerbugt in Däne -

mark.

Herzlich willkommen in Tornesch
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Stadtverwaltung Tornesch

Wittstocker Str. 7 Tel. (0 41 22) 95 72-0
25436 Tornesch Fax 95 72-72

E-Mail: info@tornesch.de

http://www.tornesch.de

� Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr, Do 16.00-18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung


